
 
 

 

Seminar: Gebäudeenergieberatung für Kommunen und 
Klimaschutzmanager   

 

Seminarinhalt  

Kommunen tragen als Betreiber öffentlicher Gebäude eine 
besondere klimapolitische Verantwortung. Das Seminar gibt 
Ihnen einen Überblick über die Möglichkeiten der 
Energieberatung und Energieeinsparung sowie der gesamten 
Fördermittellandschaft. Anhand von Beispielen werdenden 
Teilnehmern die Vor- und Nachteile und die praktische 
Umsetzung energetischer Gebäudesanierungen 
nähergebracht. 

 Kosten und Nutzen energetischer Maßnahmen   

 Wie finde ich einen neutralen Berater, der mich 
unabhängig unterstützt? 

 Wie hebe ich die low-hanging-fruits? 

 Öffentlichkeitsarbeit und CO2-Einsparung  

 Welche Möglichkeiten hat eine Kommune mit Blick auf 
die energetische Gebäudesanierung?  

 Wie können Fördergelder für Neubauten und 
Sanierungen gewonnen werden? 

 Erläuterung der Produkte der KfW und BAFA  

 best practice-Beispiele  
 

Hinweise für die 
Teilnehmer 

Sie erhalten Schulungsunterlagen und zahlreiche 
Zusatzinformationen. Gerne können Sie aktuelle 
Problemstellungen mitbringen. 

 

Kosten: Alle Honorare und Zeiten für Seminare und Vorträge stimmen 
Sie bitte individuell mit dem verantwortlichen Referenten ab. 
 

Teilnehmerzahl: Die maximale Teilnehmerzahl für das Tages-Seminar liegt bei 
15 Teilnehmern. 
 

Bildungsnachweise: Für dieses eintägige Seminar können 8 Weiterbildungspunkte 
bei der dena beantragt werden. Bei allen anderen 
Seminarzeiten oder Vorträgen kann pro Zeiteinheit (45 
Minuten) ein Weiterbildungspunkt beantragt werden. 
 

Themenliste für den 
Bildungsnachweis 

Rechtliches inkl. EnEV und Versicherungsfragen 

Gebäudehülle  

Anlagentechnik und erneuerbare Energien/ 
Querschnittstechnologien  



 
 

 

Energieausweis, Modernisierungsempfehlungen, 
Wirtschaftlichkeit  

Planung / Baubegleitung  

Zusätzliche Themen  

DIN V 18599 Auffrischungskurs  
 

Bereich 
Wohngebäude  

Bürogebäude  

Öffentliche Gebäude wie Kindergärten, Schulen, 
Rathäuser  

Verantwortlicher 
Ansprechpartner: 

Anke Schwark, Frank Weber oder Helmut König 
Je nach Zielgruppe stehen für die meisten Seminare 
unterschiedliche Referenten zur Verfügung. 
 

Hilfsmittel zur 
Seminardurchführung 

Notebook 

Beamer  

Flipchart  

Moderatorenkoffer  

Gruppenräume  

 Leinwand 

  

 


